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25 Führe Kaiser !
Als in dem deutschen Trauerjahr vor 25 Jahren

am 15 . Juni der edle Kaiser Friedrich die Augen
Mat , da lag über der alten Preußenstadl Pots¬

verderbliche Moral alle Begriffe zu erweichen sucht.
— Und neben diesen kaiserlichen Zügen echt mensch¬
liche- die das Herz des Volkes unwillkürlich an-
ziehen ! Vor allem zwei : deutsche Frömmigkeit
und deutscher Familiensinn . Des Kaisers Jdealis -

dam ein schwerer , fast unheimlicher Druck . Tiefe mus und sein Verantwortungsgefühl — wir wissen

Trauer und bange Sorge umfing die Gemüter , es — stammen aus seinem evangelischer

und jeder , der es erlebt hat, wird es nicht vergessen zu dem er sich oft und deutlich bekannt

können , wie das Antlitz des jungen Kaisers sich
^

lungen
in diesen Wochen gewandelt hatte seit dem März,
als er an des alten Heldenkaisers Totenbett ge¬
standen hatte. Düsterer Ernst und Willensstärke
Verschlossenheit lag in seinen Zügen , und mit
Besorgnis blickte das Volk zu ihm auf : was wird
werden ?

25 Jahre sind seitdem vergangen . Was man
damals am meisten fürchtete, daß der Kaiser nach
den Lorbeeren des Siegers und dem Kriegsruhm
des Feldherrn streben würde, ist nicht eingetroffen.
Er hat dem Lande und Volke den Frieden erhalten
durch ein Vierteljahrhundert , zwar allezeit das
Schwert scharf gehalten, aber es nie mutwillig
gezogen . Gewiß, er ist in diesen 25 Jahren auch
durchvieleWirrnisse gegangen, vieleMißverständnisse
zwischen dem Kaiser und seinem Volke sind vor¬
gefallen — aber wo wäre es im Leben nicht so l
Wenn wir heut auf das verflossene Vierteljahr¬
hundert zurückblicken , so sollen die Fahnen flattern
und die Lieder klingen , und der Kaiser soll ein
treues und dankbares Volk finden. Stark steht
das Reich da , innerlich modern, kraftvoll sich ent¬

faltend und auch außen geschützt durch Heer und
starke Flotte — diese unseres Kaisers eigenstes
Werk . Deutschland 1813 und Deutschland 1913 ,
dieser Vergleich zeigt den ganzen Segen des deutschen
Kaisertums von heute . Gott erhalte es !

Starke Charaktere wie der Kaiser zeigen auch
starke Wesenseigentümlichkeiten . So hat er von

Anfang an einen starken, fortreißenden Idealismus
offenbart . Von jenen ersten Tagen an, da er

seinen Brandenburgern zurief : „Herrlichen Tagen
führe ich euch entgegen

" bis heut hat er aus diesem
Idealismus Kraft geschöpft und oft das Wort

treffend gefunden, das des Volkes Empfinden traf.
Man hat wohl gesagt , er schösse über das Ziel
hinaus . Aber liegt das nicht im Wesen jedes
Idealismus ? Gut, wenn sich damit, wie bei
unserm Kaiser, ein starkes Verantwortungsgefühl
verbindet. Oft hat
sich dem höchsten König und Herrn aller Herren
verantwortlich weiß. Sein Gottesgnadentum ist
ihm nicht ein Vorrecht, sondern eine Pflicht. Das

ist doppelt wertvoll in einer Zeit, wo eine neue.

es — stammen aus seinem evangelischen Glauben,
Und es

hieße des Kaisers Jubiläum und Fest nicht in
seinem Sinne und recht gefeiert, wenn wir nicht
mit ihm Gott dankten für allen Segen , den er
auf ihn gelegt gerade in seinem Hause. Ohne die
edle Gestalt der Fürstin , die als Gattin, echte
deutsche Frau und Mutter ihm zur Seite steht,
ohne die stolze stattliche Schar der Kinder , denen
sich nun schon die Enkelkinder zugesellen , wäre das
Bild dieses neuen deutschen Kaisertums nicht wirk¬
lich und nicht gezeichnet .

Je tiefer all diese Züge im deutschen Volks¬
gemüt ihren Widerhall finden — und sie finden
ihn — umso tiefer wurzelt die Idee des Kaiser¬
tums im Herzen des Volkes. Möge es so sein
und bleiben auch im zweiten Vierteljahrhundert
und für immer !

Gott schütze und segne den deutschen Kaiser
und sein Haus !

' We Ereignisse aus dem Dalkan.
Die Balkanlage ist infolge der gestern

bekannt gewordenen Annahme des russ. Schieds¬
gerichts durch Bulgarien und Serbien wieder besser
geworden. Immerhin ist die Gefahr aber noch
nicht als beseitigt zu betrachten.

* *

Petersburg , 12 . Juni . Der Kaiser hat
an den König von Bulgarien und an den König
von Serbien am 8 . ds . Alts, ein Telegramm
gerichtet , in dem er u . a . seinem peinlichen Em¬
pfinden darüber Ausdruck gibt, daß die geplante
Zusammenkunft der Ministerpräsidenten der vier
Balkanstaaten nicht zur Ausführung gekommen sei
und daß die Balkanstaaten sich anscheinend auf
einen Bruderkrieg vorbereiten, der geeignet sei,
den Ruhm , den sie sich gemeinsam erworben hätten ,
zu trüben . Das Telegramm schließt : „ Da ich
das Schiedsrichteramt nicht als ein Vorrecht,
sondern als meine ernste Pflicht betrachte, der ich

er es ausgesprochen, daß er i mich nicht entziehen kann, so glaube ich , Ew .
Majestät mitteilen zu müssen , daß ein Krieg
zwischen den Verbündeten mich nicht teilnahms¬
los lassen könnte . Ich stelle ausdrücklich fest,
daß der Staat , der diesen Krieg beginnen würde.

dafür der slawischen Sache gegenüber verantwortlich
wäre und ich behalte mir jede Freiheit für die
Haltung vor, die Rußland gegenüber dem Ausgang
eines so verbrecherischen Kampfes einnehmen wird .

Köln , 13 . Juni . Wie der Vertreter der

„ Köln . Ztg .
" m ^Berlin meldet, liegt noch keine

amtliche Bestätigung dafür vor, daß Bulgarien
sich für alle Streitpunkte unbedingt der Entscheidung
des Zaren unterwirft. Indessen scheint es doch,
daß Rußland genügende Zusagen dafür besitzt,
daß der Schiedsspruch des Zaren durch Bulgarien
wie durch Serbien auch angenommen und aus¬
geführt wird . Eine weitere Bedingung , deren
Erfüllung Rußland wünscht , ist, daß beide Staaten
wie überhaupt die Mitglieder des Balkanbundes
und die Türkei baldigst zu einer teilweisen Ent¬
waffnung schreiten . Da der Vorfriede in London
unterzeichnet, der Kriegszustand zwischen der Türkei
und den Balkanstaaten also beendigt ist , so liegt
aus der Vergangenheit ein Grund für die Aufrecht¬
erhaltung der vollen Kriegsbereitschaft kaum noch
vor und in der künftigen Entwicklung wird natürlich
Rußland wie jede andere Großmacht Bedenken
tragen , einen Schiedsspruch zu fällen, solange die
beiden streitenden Teile sich bis an die Zähne
bewaffnet und zum Krieg gerüstet gegenüberstehen.

London , 13 . Juni . Wie das Reutersche
Bureau erfährt , haben die Mächte sowohl der
Türkei als den verbündeten Balkanstaaten mitge¬
teilt , daß , um eine friedliche Lösung der Streit¬
fragen zu erleichtern, eine teilweise Demobilisie¬
rung empfehlenswert sei.

*

Konstantinopel , 11 . Juni . Das Preß -
bureau hat eine amtliche Mitteilung veröffentlicht,
demzufolge der Großwesir und Kriegsminister
Mahmud Schefket Pascha , als er sich heute morgen
zur Pforte begeben wollte, aus dem Bajarzetplatz
an einer Straßenkreuzung wegen Erdarbeiten halten
lassen mußte . In diesem Augenblick gaben aus
dem Publikum heraus einige unbekannte Personen
mehrere Revolverschüsse auf das Automobil ab ,
durch die der Großwesir schwer verwundet wurde .
Er wurde ins Kriegsministerium zurückgebracht ,
wo er eine halbe Stunde später seinen Geist auf¬
gab. Auch sein Adjutant, der Schiffsfähnrich
Ibrahim Bey , ist von einer Kugel getroffen und
getötet worden .

Berlin , 11 . Juni . Die in später Nachmittags¬
stunde hierhergelangte Nachricht, daß der türkische
Großwesir Mahmud Schefket Pascha einem An¬
schlag zum Opfer gefallen ist , wird durch die
hiesige türkische Botschaft bestätigt. Das traurige

Fern von der Welt .
Roman von L. Haid he im .

(30 . Fortsetzung) (Nachdruck verboten .)

Sonderbar, daß die energische Mrs . Frazer jenes,
vor so vielen Jahren deponierte Testament nicht !

schon reklamiert hatte , wo sie doch Koblenz so nahe
gewesen war ! Vielleicht war sie doch nicht so sicher
überzeugt gewesen , wie sie ihm gegenüber getan ?

Oder war sie so besonnen, nickt einen Schritt ohne
den Beistand eines deutschen Rechtsgelehrten zu
unternehmen ?

Und nun entstand noch eine Frage : war ein !

derartiges Testament in dortiger Gegend über¬

haupt gültig ?
Wenn dem so war, so konnte ihn das für

Wilm ja nur freuen, aber jeder gerecht Denkende
mußte dann Claas bedauern . Und der letztere
gewann sich offenbar mehr und mehr Sympathien.
Wenn man ehrlich sein wollte : er hatte ja auch !

keiner Seele weit und breit ein Leid getan . Wenn
man gegen ihn voreingenommen gewesen , so hatte
das seinen Grund in der Vorliebe für Wilm und

dessen Enttäuschung , andrerseits war es auch Claas
Gerdenas glattes Wesen, das Wilms oft schroffer
Geradheit gegenüber noch fühlbarer geworden Ja ,
dieses glatte Wesen ! Deshalb gewann man auch
kein Vertrauen zu ihm.

Was den braven Bogner schließlich tief auf¬
seufzen machte , war die Ueberzeugung, daß Wilm
ein verlorener Mann war, wenn das Schwurge¬
richt auf mangelnde Beweise entschied — verloren
für seinen Freundeskreis , weil er selbst der letzte
sein würde , der die alten Beziehungen wiederauf¬
zunehmen trachtete.

Man würde ihm die Versicherungssumme aus¬
zahlen und Wilm würde damit das Land verlassen.

Armer Wilm I
Und in dem Amtsrichter leuchtete die Ueber¬

zeugung von Wilms Unschuld Heller denn je auf .
Die welrentlegene Stadt Neustadt sollte aus

der Aufregung gar nicht mehr herauskommen.
Was die beiden Amerikanerinnen eigentlich hier

wollten, das erfuhr vor der Hand noch niemand .
Daß sie in dieser Zeit , wo es in Neustadt so an
Wohnungen mangelte , ohne weiteres die teuerste
mieteten, das würde man ihnen nicht verziehen

haben, wenn Tönnings und der Wirt vom Wal¬
fisch den Neustädtern nicht zugerufen hätten : „ Seid
doch still , sie bringen ja Geld in die Stadt ! Wir
sollten froh sein , wenn solche Leute in größerer
Zahl zu uns kämen.

"
Außerdem war es im höchsten Grade interessant,

den „ Glanz" zu beobachten, der sich in dem kleinen ,
abseits gelegenen einfachen Häuschen entfaltete .

Tapezierer , Maler und Scheuerfrau waren noch
nie so in Anspruch genommen worden wie in die¬
sen Tagen .

Neue Tapeten, feine Möbel , elegante Vorhänge
und in allen Stuben und Kammern Teppiche ! Eine
solche Pracht ! Selbst Claas Gerden « konnte sich
der Neugier nicht verschließen , die Alices Schilderung
ihrer Pensionsfreundin in ihm geweckt.

Um so verdutzter starrte er eine Woche später
auf ein Schreiben , das er aus der Residenz von
Justizrat Böswig erhielt, in welchem dieser ihm
mitteilte , daß Mrs . Agnes Frazer aus Grund der
und der vorliegenden Beweise beabsichtige , die ge¬
setzliche Ungültigkeit des Probus ' schen letzten Te¬
staments darzutun , indem sie — laut eines im
Jahre 186 . zu Koblenz verfertigten und dort amt-



Ergebnis beweist , wie unterwühlt die Zustände in
der Türkei noch sind . Daß das Land gerade in
der gegenwärtigen schwierigen Lage eines so aus¬
gezeichneten Staatsmannes beraubt worden ist,
erweckt allgemeines Bedauern . — So hätte nach
mehreren vergeblichen früheren Anschlägen Mah¬
mud Schefket nun doch ein gewaltsames Ende
gefunden , den man seit 1909 als den Befreier
der Türkei rühmlich zu nennen gewohnt war .
Der Zufall hat es gewollt , daß dieser bedeutendste
Vertreter der türkischen Reichseinheit seiner Ab¬
stammung nach kein Nalionaltürke , sondern ein
Araber gewesen ist.

Konstantinopel . 13 . Juni . Die Feier¬
lichkeiten der Einsetzung des neuen Großwesirs
fand gestern abend 7 Uhr auf der Pforte statt .
Nach den letzten Nachrichten aus Tschataldscha
herrscht in der Armee vollständige Ordnung . Die
Verhaftungen von Mitgliedern der liberalen En¬
tente dauern an .

Aus Württemberg
Stuttgart , 13 . Juni . Nächsten Montag

reist der König zur Beglückwünschung des Kaisers
nach Berlin . Die Rückkehr nach Bebenhausen er¬
folgt am Mittwoch .

Stuttgart , 13 . Juni . Der württ . Landtag
ist in die Beratung des Etats der Landwirtschaft
eingetreten .

Die Gemeinde Mühlen b . Horb sucht Tag¬
löhner und Holzhauer zur Aufbereitung des Sturm¬
holzes in ihren Wäldern . Es heißt , daß die Ge¬
meinde 120 — 150 Waldarbeiter beschäftigen werde .
Hiesige Interessenten seien hierauf aufmerksam ge¬
macht .

Rottweil , 13 . Juni . Der über 70 Jahre
alte Schreiner Lorenz Hahn in Dotternhausen fiel
so unglücklich vom Heuboden , daß er einen Schädel¬
bruch erlitt . Er starb nach einer Stunde .

Rottenburg , 13 . Juni . Täglich gehen über
hundert Gefangene vom Landesgefängnis in das
vom Sturm beschädigte Gebiet bei Mühlen , um
das Holz aufzubereiten . In Rohrdorf und Eu¬
tingen wurden etwa 150 Holzmacher vom Schwarz¬
wald einquartiert , die ebenfalls das in den Ge¬
meindewaldungen massenhaft beschädigte Stamm¬
holz aufbereiten .

Glatten , 13 . Juni . Beim Umbau der
Hochspannleitung durchs Glattal wurde durch ein
Versehen der Strom nicht ausgeschaltet . Als der
verheiratete Arbeiter Seebach aus Horb den Mast
bestieg, erhielt er einen elektr . Schlag , so daß er
abstürzte und blutüberströmt vom Platze getragen
werden mußte .

Heilbronn , 13 . Juni . (Immer gemütlich .-
Wird da vor wenigen Tagen bei einem hiesigen
Bäckermeister eingebrochen . Von seiner nicht so
fest schlafenden Ehehälfte aufgefordert , doch nach¬
zusehen, ob jemand im Laden sei , ging der biedere
Bäckermeister an die Ladentür und fragte : „Jsch
ebber do ? " Keine Stimme noch Antwort .
Aber am nächsten Morgen zeigte sich ' s an der
Ladenkasse , daß jemand da war ; denn sie war leer .

Gmünd , 13 . Juni . Das 4 Jahre alte
Büblein der Joh . Höser '

schen Eheleute in Innigen
durfte auf einem Pferde reiten , fiel herunter und
wurde überfahren . Das Kind war sofort tot .

Aus dem Reiche .
Im deutschen Reichstag wurde am

Donnerstag über die die Kavallerieregimenter be¬
treffenden Anträge namentlich abgestimmt . Der
Antrag Rogalla v . Bieberstein (kons.) betreffend
Schaffung einer weiteren Kavalleriedivision über
die Regierungsvorlage hinaus , also 8 neue Regi¬
menter , wurde mit 302 gegen 67 Stimmen bei
5 Stimmenthaltungen abgelehnt . Der national -

lich deponierten Testaments — mit Wilm Gerden «
Las ganze nach dem Tode des p . p . Probus sich
vorfindende Vermögen beanspruche .

Die Sache sei von Seiten der genannten Mrs .
Frazer gerichtlich angängig gemacht und werde ihm
eine Vorladung zum Termin zugehen .

Wenn einem Menschen plötzlich der Boden
unter den Füßen schwankt, so ist das ein sehr un¬
behagliches Gefühl . Der Stil des Schreibens und
die juristisch klare Fassung waren ihm in seiner
momentanen Erregung zuerst fast unverständlich ;
wie aufgescheuchte Vögel flatterten seine Gedanken
durcheinander . Da er von den persönlichen Ver¬
hältnissen dieser Mrs . Frazer keine Ahnung haben
konnte , gleichwohl aber wußte , daß dieselbe iden¬
tisch war mit der vor kaum einer Woche in das
Deinertsche Haus gezogenen Amerikanerin , die mit
Bogners und den Steenbrinkenern bereits Bekannt¬
schaft geschlossen — den Freunden Wilms — so
kombinierte er in seiner Verwirrung eine zu Wilms
Gunsten oder von diesem selbst eingeleitete Jntrigue .

(Fortsetzung folgt .)

liberale Antrag auf Schaffung 6 neuer Kavallerie¬
regimenter (naöh dem Entwurf ) wurde mit 203 gegen
179 Stimmen bei 6 Stimmenthaltungen gleichfalls
abgelehnt . Abg . Ledebour ruft : „ Auflösen ! " —
Vizepräsident Dr . Dove : „ lieber die Auflösung
wird hier nicht entschieden !" — Die Kommissions¬
fassung wird hierauf angenommen . ( Es wurden also
nur 3 Kavallerieregimenter und die sonstigen
Etatsverstärkungen und Neuformationen ange¬
nommen .) Die Resolution , die Uebungszeiten so
zu legen , daß die Einberufenen die Möglichkeit
haben , a« den Wahlen zum Reichstag und zum
Landtag teilzunehmen , wird abgelehnt . Angenommen
werden die Resolutionen , in denen gefordert wird ,
daß nur Volltaugliche ausgehoben werden dürfen ,
daß infolge der bürgerlichen Verhältnisse Be¬
freiungen vom aktiven Heeresdienst in der
bisherigen rücksichtsvollen Weise zu erfolgen
haben und ein jährlicher vierwöchentlicher Ur¬
laub tunlichst in der Erntezeit bewilligt wird .
Angenommen wurden ferner die Resolutionen auf
Hebung des Trains , Hebung der Schießfertigkeit ,
Einschränkung der militärischen Kosten durch ein¬
heitliche Uniformen , Beschränkung der Offiziers -
pensionen , Beseitigung des Parademäßigen und
des Luxus u . a . m . Die Sozialdemokraten bean¬
tragten ferner Einführung der einjähr . Dienstzeit
und Beseitigung des Vorrechts der Einjährig - Frei¬
willigen .

Berlin , 12 . Juni . Der Lokalanzeiger schreibt :
„ Ungefähr zu derselben Stunde , als der Reichs¬
kanzler gestern die Parteien ermahnte , möglichst
bald zu einer Deckung zu gelangen , lag der
zwischen den Fraktionssührern des Zentrums , der
Nationalliberalen und der Fortschrittlichen Volks¬
partei ausgearbeitete Kompromiß so gut wie fertig
vor . Er umfaßt sämtliche Steuervorlagen ein¬
schließlich des Wehrbeitrags . Die Grundlage für
die Verständigung bildet dre Erledigung der
Besitzsteuerfrage . Man fand sich im großen und
ganzen bei der Regierungsvorlage über die Ver -
mögenszuwachssteuer zusammen . In der Haupt¬
sache handelt es sich dabei um die Erbschaftssteuer ,
bei der allerdings das Gattenerbe freibleiben soll,
dagegen das Kindererbe besteuert wird . Die
Beschlüsse der Parteifübrer sind bisher unver¬
bindlicher Natur . Ueberraschungen sind letzte »
Endes nicht ausgeschlossen "

Berlin , 12 . Juni . Wie aus Reichstags¬
kreisen verlautet , sollen Präsident Dr . Kämpf
und Dr . Delbrück am Tage des Regierungs¬
jubiläums des Kaisers geadelt werden . Ferner
sollen 70 Grafen ernannt werden .

Berlin , 13 . Juni . Die Verhandlungen über
das Deckungskompromiß für die fortlaufenden
Heeresausgaben sind noch nicht abgeschlossen . Die
Reichsvermögenszuwachssteuer soll mit einer Erb¬
anfallsteuer verbunden werde » . Die Wertzuwachs¬
steuer , der Grundslücksstempel und andere Stempel
sollen in Fortfall kommen . - Die Budgetkom¬
mission des Reichstags beendete die erste Lesung
des Gesetzentwurfes betr . das Erbrecht des Staates .

Aus dem Auslan d .
Basel , 13 . Juni . Das Luftschiff „ Sachsen "

,
das heute morgen 7 . 30 zur Fahrt nach Baden -Oos
aufgestiegen war , überflog um 9 . 50 in geringer
Höhe die Stadt .

Madrid , 13 . Juni . Nach Meldungen , die
das Kriegsministerium aus Marokko erhielt , wurde
gestern die Kolonne des Generals Primo de Ri¬
bera , als sie sich verproviantieren wollte , in ihrer

; neubesetzten Steilung bei Laurient in der Nähe
^ der Brücke von Busfeja in einen heftigen Kampf
- verwickelt , dessen Ergebnis noch unbekannt ist . Der

Seepräfekt von Cadiz teilte dem Marineminister
mit , daß das Kanonenboot Lauria 63 Mann , da¬
runter 13 Verwundete der Besatzung des Kanonen¬
boots „ General Conchas " ausgenommen habe . Der
Kommandant des Conchas sei auf der Brücke ge¬
fallen . Die Marokkaner hätten 9 Gefangene ge¬
macht . Drei Matrosen werden vermißt .

Aus Stadt , Bezirk und Nachbarschaft .
Wildbad , 14 . Juni . (Postalisches . )

Dienstbeschränkung anläßlich des 25jährigen Re¬
gierungs - Jubiläums Sr . Maj . des Kaisers am
16 . Juni 1913 : Die Postschalter sind geöffnet
von 10 — 12 Uhr vormittags und 3— 6 Uhr nach¬
mittags . Der dritte Brief - und der zweite Paket¬
bestellgang fallen aus .

Wildbad , 14 . Juni . Gestern nachmittag
gegen 6 Uhr hatten wir die Freude , Ihre König ! .
Hoheit die Großherzogin Luise von Baden , bekannt¬
lich die Schwester des Vaters unseres Kaisers und
Tochter des Kaisers Wilhelm I . , welche zum Be -

isuch der Königinmutter Emma von Holland per
i Bahn (Salonwagen ) mit Gefolge angekommen war ,
i hier zu sehen . Die hohe Dame reiste nacb ein -
! ständigem Aufenthalt wieder ab .

Wildbad , 14 . Juni . Wir machen hiermi
auch an dieser Stelle auf die morgen in der Turn¬
halle stattfindenden Jugend - Festvorstellungen auf¬
merksam . (She . Inserat in heutiger Nummer .)
Der hier nicht unbekannte Verfasser der „ Königs¬
kinder " wird die Vorführungen selbst leiten . Der
Besuch derselben sei Hiemil bestens empfohlen .

Wildbad , 14 . Juni . (Lichtenste in - SpieI e
in Dietlingen . ) Den Wildbader Freunden und
Besuchern der Lichtenstein - Spiele dürfte es inte¬
ressant und willkommen sein, zu hören , daß jetzt
dank dem Entgegenkommen der Albtalbahndirektion
alle Sonntage auf der Albtalbahn direkte Züge
von Karlsruhe nach Dietlingen mit Fahrpreiser¬
mäßigung und verkürzter Fahrzeit verkehren . —
Die Fahrt selbst bringt eine Fülle von Naturschöu -
heiten und gebt an saftigen Wiesen und dunklen
Tannen vorbei . Außerdem erhalten die Besucher
der Spiele auch auf der Staatseisenbahn Preis¬
ermäßigung . Schließlich ist Gelegenheit geboten ,
von Wilferdingen auf schöner Landstraße nach Diet¬
lingen zu fahren . Wagen bittet man beim Thea -

i terbüro in Dietlingen bestellen zu wollen . Oder
! man kann auch von Ergingen durch den Wald auf
i schönem Weg zum Spielplatz gelangen . Nun können
! die geplanten Besuche leicht und bequem ausgeführt
^ werden und auch non Karlsruhe wird der Zug
^

sich einstellen , wie er seither von Pforzheim her
/ schon staltfand . Die gestrige Aufführung bei pracht¬

vollem Wetter und unter sehr großem Andrang
war wieder von tiefster Wirkung . Die Zuschauer
waren sehr befriedigt und spendeten mitten im
Spiel und am Schluß reichlichen Beifall . Es
ist auch wirklich staunenswert , wie die Spieler sich
in kurzer Zeit in ihre Rollen eingelebt haben , und
es ist schwer zu sagen , welche Szene am schönsten
ist . Jede hat ihren eigenen Reiz .

Sitzung - er Wil - ba - er Gemein - ekollegien
vom 13 . Juni 1913 .

Abwesend waren vom Gemeinderat : unentschuldigt :
Chr . Treiber , Gastwirt ; H . Großmann , Flaschnermeister ;
entschuldigt : H . Schmid , Metzgermstr . ; vom Bürgeraus¬
schuß : unentschuldigt : W . Mössinger , Maurermstr . ; ent¬
schuldigt : Hosapotheker Dr . Metzger ; K . Schober , Gärtner ;
K. Treiber , Platzmeister ; Wilh . Rath , Buchbindermeister .

Die Verwendung des Chr . Rath jr ., Taglöhners hier ,
als Aushilfsschafsner bei der Bergbahn ab 15. Juni ds . I .
bis auf Weiteres gegen einen Taglohn von 4 Mark wird
vom Gemeinderat genehmigt .

Zufolge eines Antrags des Bauwerkmeisters Krauß
und Genossen hier , wird vom Gemeinderat mit Zustimmung
des Bürgerausschusses beschlossen, das Stadtvauamt zu
beauftragen , den Auslauf des Mühlwehrs und des
Mühlkanals mit dem Einbau einer Betonpritsche zu
versehen , um die große Geräuschbelästigung durch die über
das Wehr gehenden Wasser zu beseitigen .

Dem Antrag des Gemeinderats Brachhold gemäß wird
beschlossen, das Areal des Schlachthauses mit einer
Umzäunung versehen zu lassen und das Stadtbauamt mit
der Vergebung des Zaunes im öffentlichen Abstretch zu
beauftragen .

Die Rechnungen der Stadtpflege , der Ortsarmen¬
pflege , der Bergbahn , der Bolksschulkasfe und der Real¬
schulkasse pro 1911/12 werden heute von den Gemeinde¬
kollegien abgehört . Die damit in der Sitzung vorgenom¬
mene Prüfung der Wertpapiere ergab keinen Anstand . Zu
den bei der oberamtlichen Prüfung erhobenen Anständen
wird von den Gemeindekollegien u . a . beschlossen, auf einen
Ersatz der von dem Fuhrmann Karl Eitel hier für den
Monat April 1911 nach dem Akkord pro 1910 zuviel emp¬
fangenen 148 Mark 50 Pfg . zu verzichten , da der neue
Akkord pro 1911 mit dem Satze von 2 Mk . 30 Pfg . pro
Fuhre nach der Genehmigung des Gemeinderats vom
28 . April 1911 tatsächlich am 5 . April 1911 in Geltung
trat , hiegezen von Eitel die für 99 Fuhren zuviel berech¬
neten je 20 Pfg . (2 Mk . 50 statt 2 Mk . 30 Pfg . ) zusammen
19 Mk . 80 Pfg . zum Einzug zu bringen .

Bon den Gemeindekollegien wird einstimmig beschlossen,
zum bleibenden Andenken an den hiesigen Kuraufenthalt
Ihrer Majestät der Königin -Mutter Emma der Niederlande
dem bisher Schneussenweg genannten Spazierweg im
Sommerberg künftig den Namen „ Königin - Emma -
W eg " beizulegen . Die Wegbezeichnung wird durch einen
Gedenkstein am Eingänge des Wegs ersichtlich gemacht
werden .

Auf Antrag des Gemeinderats Rath hier wird vom
Gemeinderat beschlossen, 1 ) den Mitgliedern des Jüng¬
lingsvereins während der Dauer der Badesaison das
probeweise Spielen eines Harmoniums während der Abend¬
stunden im Realschulgebäude zu untersagen ; 2) dem neu¬
gegründeten Mufikverein die Abhaltung von Proben in
der Turnhalle nicht zu gestatten .

Ein Gesuch um Gestattung der Aftervermietung der
Dienstwohnung des Hauptlehrers Monn wird vom Ge¬
meinderat mit 5 gegen 4 Stimmen wiederholt abgelehnt .
Es wird beschlossen, den sämtlichen in städtischen Gebäuden
untergebrachten Lehrern aus diesem Anlasse zu eröffnen ,
daß künftig jede andere Aftervermietung der Menstwoh -
nungen als die an Kurgäste verboten ist.

Es wird hierauf die Beratung und Feststellung des
Gemeindehaus Halts pro 1913/14 vorgenommen . Die
Gesamtsumme der Einnahmen der Stadtkasse wird 1913/14
betragen : 309,951 Mk . (Vorjahr 282,297 Mk . ), die der
Ausgaben 423,258 Mk . (Vorjahr 395,812 Mk .), so daß
sich ein Abmangel von 113,307 Mk . (Vorjahr 113,515 Mk .)
ergibt . Der Abmangel wird gedeckt werden durch eine
Gemeindeumlage von 7 '7 „ auf die allgemein und nur ge¬
meindesteuerpflichtigen Katasterbeträge mit 78 835 Mk . 68 Pf .,
durch Erhebung einer Gemetndeeinkommensteuer von 50 ° /«
der Einheitssätze der staatlichen Einkommensteuer mit ca .
28 000 Mk . und durch Entnahme von 6471 Mk . 32 Pfg .
aus den vorhandenen Restmitteln der Stadtkasse . Als
größere Mehreinnahme gegenüber dem Vorjahr konnte in



den Etat eingestellt werden : Mehrertrag der Waldungen
21484 Mk ., Mehreinnahme aus dem städt. Elektrizitäts¬
werk 3 000 Mk ., Gasfabrik 2 000 Mk . Besondere Ausgaben
entstehen : Erste Rate für Anschaffung eines 160 ? 8.
Dieselmotors in das Elektrizitätswerk 13 000 Mk ., für Ver¬
stärkung und Verlegung von elektrischen Leitungen6 300 Mk .,
durch den Bau der Wasserleitung in der Löwenbergstraße
2000 Mk . Infolge des Umstandes, daß 6 471 Mk . 32 Pfa .
der Restmittelverwaltung entnommen werden können , war
es möglich , die vorjährigen Sätze der zur Erhebung ge¬
langenden Gemeindesteuern (7° /„ bezw . 50"/„, stehe oben )
beizubehalten. Die 1913/14 zur Verteilung gelangende
Bürgernutzung wurde insgesamt auf W662 Mk . 39 Pfg .
und pro Einzelportion auf 108 Mk . 36 Pfg . festgesetzt.

Der Etat der Forstverwaltung 1913/14 , der mit
einer Gesamteinnahme von 157616 Mk ., einer Gesamt¬
ausgabe von 57 675 Mk . und einem Einnahmeüberschuß
von 99 940 Mk . (Vorjahr 76 345 Mk .) abschließt , wird
genehmigt, ebenso der Etat der Armenpflege , welcher
einen Zuschuß von 8 500 Mk . (Vorjahr 6 500 Mk . ) aus
der Stadtkasse erfordert.

Der Etat derBergbahnverwaltungpro 1913/14
weist eine Gesamteinnahme an Fahrgeldern , Frachten,
Pachtzinsen und Kapitalzinsen von 83,766 M . auf, welchen
folgendeAusgaben gegenüberstehen: Schuldzinsen17,913 M .,
Gehalt des Betriebspersonals 8930 M ., für Materialien ,
Maschinenöl, Reparaturen , Werkzeuge usw . 2900 M .,
für elektrische Kraft 3500 M ., Verwaltungsaufwand 3705 M .,
Revisionen 400 M ., Reklame 1800 M ., Haftpflicht und
Unfallversicherung2400 M ., Steuern und Abgaben 3000 Di.,
für Unterhaltung und Neuanlegung der Spazierwege und
Schutzhütten auf dem Sommerberg 2000 M ., Sonstiges
100 M ., insgesamt 46,678 M . Von dem hiernach ver¬
bleibendenRest von 37,088 M . sollen 15000 M . als Reserve¬
fonds bezw . Abschreibung . 1800 M . als Zinsenzuschreibung
zum Reservefonds, 13000 M . als Beitrag an die Stadt¬
pflege zur Anschaffung eines 160 PS . Dieselmotors und
der restl . Ueberschuß von 7288 Al . zu einem Fonds für
außerordentliche Aufwendungen der Stadtgemeinde ver¬
wendet werden.

Es folgen noch verschiedene kleinere Gegenstände.

Zeppelin in Wien
Es schwebt mit Riesenschwingen
Die „ Sachsen über Wien
Und Wiener Kinder singen
Das Lied vom Zeppelin.
Zwei Greise aber drücken
Einander still die Hand ,
Und zwischen ihren Blicken
Fällt jede Scheidewand .
Der Jahre rasche Welle
Trug ihnen Freud und Leid , —
Jetzt stehn sie an der Schwelle
Von einer neuen Zeit.
Der Graf will Zeugnis geben
Auch Deutschlands ält'stem Freund
Von deutschem Vorwärtsstreben ,
Das Nord und Süd vereint .
Doch auf das Volks Gewimmel
Des Kaisers Blick sich lenkt :
„ Es hat mir Gott im Himmel
Die - Freude noch nicht geschenktI
Dort schwebt mit Riesenschwingen
Das stolze Luftschiff hin.
Und Wiener Kinder singen
Das Lied vom Zeppelin I " Knips .

Die Vorahnung . „ Tony "
, sagte ein eng¬

lischer Offizier zu se « em Burschen , „ ich habe eine
trübe Ahnung , daß mir in diesem Kriege etwas
Schlimmes passieren wird Ich werde » ich ! lebend
zurückkehren . Noch nie habe ich eine solche Atmung
gehabt.

"
„ Nehmen Sie das nicht so zu Herz? !' ,

Sir "
, anlwortele der Bursche . „ Manchmal ist es

nichts mit diesen Ahnungen . Ein Netter von mir
hatte auch einmal eine, und die hat ihn nicht

schlecht betrogen . Er hatte gerade so eine Ahnung
wie Sie , Sir . Er hatte das sichere Gefühl, daß
es ihm schlecht gehen würde , wenn er draußen
in Aegypten wäre, und so teilte er seine Erspar¬
nisse zwischen seiner Braut und seinem besten Ka¬
meraden , und dann zog er hinaus, um die für
ihn bestimmte Kugel zu finden . Aber er trug auch
nicht einen Kratzer davon .

" — „ Und was geschah
nun, als er nach Hause kam ? Da gaben sie
ihm das Geld zurück ? "

„ Nicht einen Heller, Sir ,
die hatten gleich geheiratet , als er weg war, und
lebten nun von seinen Ersparnissen .

"

M klemm.
„Nun, Kinder, merkt auf und nennet geschwind

Mir , welches die Elemente wohl sind !"
So fragt der Herr Lehrer. Klein Elschen, die grad '
Die Pfiffigste, hat schon die Antwort parat :
„ Das Wasser , das Feuer , die Luft und . . . Perstl !"
Da lacht der Herr Lehrer verwundert : „Soviel
Ich weiß, ist die „ Erde " das vierte im Bund .

"
Doch Elschen, mit Nichten verlegen, tut kund :
„Als Mama vor kurzem die Waschfrau bekam.
Die neue, die sie auf Empfehlung hin nahm.
Da fragte die Frau , ob „ Perstl " sei im Haus ,
Sonst könnt ' sie nicht kommen , sonst hielt' sie's nicht aus :
„ Zum Waschen ich dieses allein nur verwendt ' ;
Denn"Henkel 's Persil ist mein „ Element ! "" W . H.

rieii . » ott in

//ch/WMmr

Bezirkskiankmkasse Neuenbürg .
Glucral - Bclsammlmg.

Am Sonntag den 22 . Juni , nachm 2 Uhr
findet auf dem Rathaus in Neuenbürg die ordentliche
General- Versammlung statt, wozu die Herren Vertreter
freundlichst eingeladen werden .

Ta g e s - O r d n n » g :
t . Bekanntgabe der Jahresrechnung pro 1912 .
2 . Stellungnahme zu der vom Kassenvorstand aufgestellten

Muster -Satzung, H 320 der R . -V . -O .
3 . Verschiedenes .

Den 14 . Juni 1913.
Der Kassenvorstand .

Konserven-Lemiiss s lislten irisekso Mblge-olimsoli mit
ULF " Ltsts erst beim L.u-kl kl 8^ " UNULK riobten boiköxev! In

» ,«E ».»
" ,,P Originulklusobsn unä

lludiAekilllt anAolsgsntliebst smpkoblsn von 1 <I . lilitoi nri, !» ! .

kürLester

Lpkelmiii

! I,Licke rul ,
B . 2 .40

IkaeketfürMl . . -L . - ! kr-nro
bessere Sorte S .- >

Wer pl- vbt — lobt
L . 2g.pt

'
, Lell - Lärmmbciek

13000 freiwillige Zeugnisse bestätigen den
vorzüglichen Einfluß der regelmäßigen Bei¬
fütterung der „Zwerg -Marke " auf Wachs¬
tum und Gesunderhaltung , sowie bei der Mast
von Schweinen und allen anderen Tieren .

Ucberall zu haben. Man verlange stets
„Zwerg -Marke " und hüte sich vor Fälsch¬
ungen . Echt nur in Packungen mit neben¬
stehender Schutzmarke.

MW
ohlllUkg

zu vermieten.
Eine schöne 4 -Z . -Wohnung

im 1 . Stock , mit Balkon und
Glasabschluß samt Zubehör,
hat bis 1 . Oktober zu ver¬
mieten

Bäcker Hang

wird man von allen Hautunreinig -
keitcn u. Hautausschlägen , wie
Mitesser , Finnen , Blütchen , Ge¬
sichtsröte usw . dch. tägl . Waschenm.

Äclkeupfkrd-
von Bergmann & Co . , Radebrul
St . 60 Pf . in der Hofapotheke .

8cinvemmrteiii . ? <ldlllr > ält . außer
Synd ., liefert billigst In . Steine und
Cementdielen. ? HII stiessttUwiell .

8oiinuii5 , 15 . 3uni
10 Obr 4uit .

2 Obr llliristviileiil -o null

ü . nu ckon erktn ^oii :
7 Olir Irril 1k«-88, '

, ffon -
tuK niabt. Loivlite : 8ani8tng
nndiiii von 4 lllir un .

Lvmniunion : Loimto »
6A2 Obr , NontaZ 6 ' /- lltir .
8on8t vor unck rvüsticmcl clor
lll . N0880 .

Feinste haltbar : , sterilisierte
E

fertigt in knr ^ssksr 2oit
clia Lucfixlrrielroroä <i « . Ll .

sowie Kaffeesahne
in Dosen zu ' / « und ff - Liter offeriert billigst

stmffMlkmi Wersdorf
bei Wutkstäöt i . Hhür .

Deutsches Vereins - und

Taschcii-Liedcrbiich.
Eine reichhaltige Sammlung

der schönsten und beliebtesten
, Kommers - und Gesellschafts -

Kupser , mit Badewanne , f wieder nebst den bekannteste,
Volks- - - - - -

noch neu, um den billigen
Preis von 85 Mk.

zu verkcrufen .

Gest . Offerten unter Ar . 33
ins Contor ds . Bl .

Jäger - ,
Liebes- , Soldaten - ,
Turner- etc. Liedern .
(571 .Lieder .)

Preis gebunden 7ü Psg .
Zn haben bei

Chr . Wilddrctt
Schreibwarenhandlg.

König - Karlstr.



Ifrinaend^ Mlkr «m tKallkv lnr dlk bllklb ÄN - Osluncisn :
Vetter schwer geschädigten Gemeinden des Landes.

Geivitterstürme von einer bei uns kaum je dagewesenen
Zerstörungskraft haben in der verflossenen Woche verschiedene
Landesteile aufs schwerste heimgesucht. Wenn auch der
besonders an Gebäuden , Obstbäumen , Wäldern uiw . an¬
gerichtete Schaden zahlenmäßig noch nicht genau angegeben
werden kann, so steht doch soviel jetzt schon fest , daß er
eine die Leistungsfähigkeit der meisten Betroffenen weit
übersteigende Höhe erreicht hat, und daß neben staatlichen
Maßnahmen eine umfassende Hilfeleistung der privaten
Wohltätigkeit dringend geboten ist . Im Einvernehmen mit
dem Kgl . Ministerium des Innern und zur Vermeidung
gehäufter Einzelaufrufe haben wir es unternommen , eine
solche Hilfeleistung in die Wege zu leiten und durchzuführen.
Wir wenden uns daher an den bei derartigen Anlässen
oft bewährten Wohltätigkeitssinn unserer Mitbürger in
Stadt und Land mit der herzlichen Bitte um Gaben der
Liebe zur Linderung der Not in den so hart betroffenen,
auf die Teilnahme und Hilfe weitester Kreise hoffenden
Gemeinden .

Hauptsammelstelle ist unser Kassenamt : Furtbach-
straße 16II ; weitere Sammelstellen werden in den einzelnen
Bezirken errichtet und bekannt gegeben werden.

Stuttgart , den S . Juni 1913 .
Zeniralleitung f Wohltätigkeit in Württemberg :

M o st h a f.

1 sebrv . kasobe aus keder,
1 sek ^arriseid . Uandscbub,
1 Oigarrenetui.
1 silb . Uutnadelsebütrer .
1 Radsobliesser,
1 Rocknadel,
1 ^nbänKsel m . kkotoZrapkie,
1 kasobentuok, K 62 . d . 0 .

Vsrlorsn :
1 Krosses kosteouvert mit

dourualen,
1 Herrenschirm,
1 brauner glatter Mrbut,
1 Xnsiter mit Ltui.
1 silb. Rroseke m . 1 ^.metist ,
1 golä. Netteben m . Kedaillon,
1 golll Vorsteeknadel,
1 Federmesser mit eingra-

viertem Namen,
1 gold . Kettenarmband,
1 starkes Insebenmesser mit

2 Klingen,
1 sebvarEiä . Oawsnsebirm

mit Ileberöug,
I sebvv . lialbselä .biamensebirm

mit gebogener Krücke.
^usbang am 14 . 6 . 13 . :

Vorstehenden Aufruf geben wir mit der Bitte um
kräftige Beihilfen hiemit bekannt.

Zur Empfangnahme von Gaben sind außer den Unter - '
zeichneten die Herren Ortsvorsteher und Ortsgeistlichen , !
ferner in Neuenbürg die Redaktion des „ Enztälers"

^
und die Gewerbebank , in Wildbad die Redaktion des >
„Freien Schwarzwälder" und der „ Wildbader Chronik "

, I
sowie die dortige Vereinsbank bereit. !

Die eingehenden Gaben bitten wir an die bei dem j
Oberamt errichtete Bezirkssammelstelle abzuführen .

Neuenbürg , den i l . Juni 1913 .
Oberamtmann Ziegele . Dekan Uhl ,

zugleich namens des Bezirks -

Wilbbad .
Die Einwohnerschaft wird freundlichst gebeten, anläß¬

lich des 25jährigen Regierungs -Jubiläums Sr .
Maj . des Kaisers Wilhelm II .

am Montag den 16 . Juni ds Js .
ihre Häuser zu

beflaggen .
Wildbad , den 14. Juni 1913 .

Gtadtfchultheißenamt :
Baetzner .

Wildbad .
Aus Anlaßdes 25jährigen Regiernngsjubilänms

Sr Maj . des Kaisers Wilhelm II findet am
Sonntag , den 15 Juni 1913 ,

abends 8 Uhr,
im Saale des Gasthauses zur alten Linde unter
MitwirkungdesLiederkranze sunddesMilitärvereins

ein Festbankett
statt, zu dem jedermann freundlichst eingeladen wird .

Wildbad , den 9 . Juni 1913 .
Stadtschultheiß :

B a e tz n e r.

Schüßeilvrrein Wildbad .
Zu dem anläßlich des 25 jährigen Re¬

gierungs - Jubiläums Sr . Maj des
Kaisers Wilhelm II . am Sonntag den

15 . Juni , abends 8 Uhr im Saale des Gasthauses
zur alten Linde stattfindenden

eslbankeLt
sind die Mitglieder des Vereins freundl . eingeladen .

Das Schützen meisteramt !

Wikitärverein Wildbad «AL "

Vskioisn :
1 Zold. Kettenarmband,
1 starkes kascbeumesssr mit j

2 KliuKSn , l
1 scbvarsseid. Oamenscbirm

mit llsbornug ,
1 scbrvarri, , balbseid . vamen-

scbirm m . gebog. Krücke,
1 Mid . Nadel m . kl . Kettcbeu

und ul . ^nbängsel,
1 scbvarre kascbe w . Inhalt.
84ÄU1 fuiulliui -sriu .

Itatbaus, Kimmer 1 .

K Korstamt Wildbad .

EichkHaiW- mdKrem-
zoWMiis .

Am
Samstag , den 21 . Juni ,

vormittags 1v Uhr ,
in Wildbad im „Kühlen
Brunnen " anschließend an
den Verkauf des Forstamts
Meistern .

Aus Staatswald I.
30 Löwenbrückle, 34 Schirm,
44 mittl. Heidenberg , 48 vord .
Maßkittelsberg, 53 Lehmanns¬
hof, 54 Hausacker, 57 vord .
Brotenau, 74 Stürmlesloch,
80 Stockwiese , 86 mittlerer
Langerwald, 97 Kugelhopf¬
stein, 98 vorderes Eulenloch ,
119 Christophshof und die
Weglinie in I . , 22/24.

Eichenstammholz :
16 Stück mitFm . : 3,501II .b,
4,80 IV ., 0,64 V ., 0,62 VI.
Klasse.
Rm . : 13 buch . Ausschuß .
Anbruch : 36 Eichen,
III Buchen , 14Birken und
1043 Nadelholz.
Losverzeichnisse sind vom

Forstamt erhältlich .

Zeitungshalter
sind zu KO Pfg . pro Stück
zu haben in der Exped . d. Bl.

Ev. Gottesdienst. ^
4 Sonntag n . Llin. , 15. Juni.

Der Verein beteiligt sich an dem aus
Anlaß des 25jährigen Regierungs -
Jubiläums Sr . Maj . des Kaisers
stattfindenden

Ifestbcrnkett
im Saale des Gasthofs zur alten Linde .

Von den Kameraden wird erwartet , daß sie hiezu
möglichst vollzählig erscheinen. Die Vereinsabzeichen sind
anzulegen .

Der Borstand .

Vorm. b « l0Uhr Predigt .
Stadtpfarrer Rösler .

Nachm . 1 Uhr Christen¬
lehre mit den Söhnen . Stadt¬
vikar Seeger .

Nachm . 5 Uhr Jünglings¬
verein .

Bibelstundc in der Klein¬
kinderschule fällt a«S .

Jüngl . - Berei » . Samstag
abend 8 ^/i Uhr vollzählig an-
treten zum Fackelzug .

Evang . Arbeiter-Verein Wildbad.
Zu dem am Sonntag den 15 . Juni , abends 8 Uhr

im Gasthof zur alten Linde stattfindenden

Festbankett
anläßlich des 25jähr Regierungs -JnbilänmS Sr .
Maj . Kaiser Wilhelms II . sind die Mitglieder des
Vereins freundlichst eiugeladen .

Der Borstand .

Turnverein Wildbad.
Am Sonntag den 15 . Juni be¬

geht der Turnverein Arnbach seine

FlihilenMihr
verbünd , mit Einzelwetturnen.

Wir bitten unsere verehrl . Mitglieder, sich an dem
Fest recht zahlreich zu beteiligen . Abfahrt der Wetturner
am Sonntag morgen mit Zug 5 . 12 Uhr, des Vereins
mit Fahne 11 . 04 Uhr .

Die Rückkehr erfolgt so zeitig, daß der an uns
ergangenen Einladung zu dem an diesem Tage abends
8 Uhr anläßlich des 25jähr Regiernngsjubilänms
Sr . Maj . des Kaisers Wilhelm II . im Saale des
Gasthauses zur alten Linde stattfindenden

Festbankett
Folge geleistet werden kann. Die Ehren - , passiven und
aktiven Mitglieder werden um zahlreiche Beteiligung gebeten .

Die Borstandschaft .

JungdeuLschl 'crnd.
Aus Anlaß des Regiernngsjubilänms des

Deutschen Kaiser - findet heute abend gemeinsam
mit dem Pfadfinderkorps ein

AM" Fackelzug
statt . Antreten v»9 Uhr hinter der Realschule .

(tmillsbank Mitbail
emgeu. Sensu , m. mderebl . hakipll.

Aus Anlaß des 25jähr . Regierungs-
Jubiläums Sr. Maj . des Kaisers bleibt
unsere Kasse am

Montag den 16 Juni , von 12 Uhr ab

Sonnlsg Uon > S . ISIS
vacbmittaKS Ubr und abends 8 Ubr

rur leier des 25jSkrlFen UeKierunKsjudNllams
8 . Majestät des Oeutsellen Kaisers KNIielm II .

5 u § öuä -I '
s 3tvor 3tö 1lM §

darKestelltvon 60 biesiKSn 8cbülern u . Scbülerinveo
unter persönlieber KeitunK des Vertasssrs .

k' esl - br - olog mit Kiossartigem lebendem
Lild,gedicbtetu . arrangiert von dosefkobl - krantl .

vis HuIäi§E äsr Uussv .
Hierauf:

vis Löllixslrilldsr
Uoinantisek - komisebes Original -Uärcbenspiel in seebs

^ ntnügen van doset kobl-krantb
l . Um 5eenree r Me stäche der Lmerge . z . ver
kauernprlnr 4. Oerglrrmeinnlcht . § Nie stieren-

berivinger . o vie krlörung
kreise clor klätrie :

8perrsit2 nummeriert 1 Kk . ; I. Hut? 70 ; II . klatr
50 ; Oallerie 30 ktz.

^tn der Kittagsvorstellull» gleiebs kreise kür Oross
und Klein . Sperrsitz 50 ; I . klatr 40 ; II . kiat2

30 ; dallerie 20 ktg . — ksxtbuek 20 kig.
Lartev -Vorverkauf in der Luebbandlung des lierrn

dokaunss kaueke , Nauptstr . 99 .

DlM-Aldkilk«aller Art in eleg . Aus¬
führung liefert billig

« lb . Wildbrett ,
Buchdruckerei.

T -ttton Nr. Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad . — Redakttou : Carl Fl uw daselbst.



veuizcftlaM emwiclreliiiig wahren« «er
I^egierungsrett Kaiser Aildelmr II.

catsaeften rum Naisersudiläum .
Der wirtschaftliche Aufschwung , den Deutschland

im letzten Vierteljahrhundert unter der Gunst des
dauernden Friedens genommen hat , möge statt
vieler Worte an ein paar nüchternen Zahlen
erhellen :

Die Leistungsfähigkeit der deutschen Handels¬
flotte hat sich allein in dem Jahrzehnt 1895—1905
um 234 Proz . gehoben , während z . B . die der
englischen Flotte im selben Zeitraum nur um
47 Proz., die der Welthandelsflotte um 70 Proz.
stieg. Die Ein - und Ausfuhr des deutschen Welt¬
handels, die sich im Jahre 1830 noch auf 920
Mill . Mark belief , betrug im Jahre 1890 : 6500
Mill . Mark , 1S0S : 15112 Mill . Mark .

ZDer Ernteertrag in Roggen war beim
Regierungsantritt des Kaisers 5 '/- Mill . Tonnen,
heute 11 Mill . Tonnen, der Ertrag in Weizen
damals 2 ' / - Mill . Tonnen, heute 4 Mill . Tonnen,
in Kartoffeln damals 22 Mill . Tonnen , heute
34 Mill . Tonnen.

Der Verband der Holzarbeiter berichtet, daß
1893— 1906 neben einer Erhöhung des Wochen¬
verdienstes für Holzarbeiter von 18,69 auf 25,19
Mark (— 35 Proz .) und des Stundenlohnes von
30,3 auf 44,1 Pfg . (— 45 Proz.) , zugleich eine
Arbeitszeitverkürzung von 61d/s auf 57 Stunden
wöchentlich erreicht wurde . Das Organ der
Zimmerer berichtet, daß 1895 noch 36,6 Proz.
der Verbandsmitglieder über 10 Stunden täglich

arbeiteten , 1902 noch 9,6 Proz . , 1908 kein Mitglied
mehr. Calwer wies nach , daß seit 1885 sich der
Lohn eines Vollarbeiters um rund 37 —38 Proz.
gehoben hat , während der Warenpreis für die
notwendigen Lebensbedürfnisse nur um etwa
25 Proz . gestiegen ist ; das bedeutet eine Erhöhung
des wirklichen Lohnes um 12 — 13 Proz . Die
Krankenversicherung hat von 1885 —1908 für
81 Mill . Erkrankungsfälle an Krankenheitskosten
aufgewandt3626 Mill . Mark, die Unfallversicherun
im selben Zeitraum 1615 Mill . Mark, die In¬
validenversicherung von 1891— 1908 an Renten
1477 Mill . Mark, an Beitragserstattungen 86
Mill . Mark .

Die Sparkasseneinlagen im ganzen deut¬
schen Reich betrugen 1875 : 1869 Mill . Mark ,
im Jahre 1907 : 13 889 Mill . Mark , also eine
Steigerung wie von 100 auf 743 . Der jährliche
Zuwachs unseres Nationalvermögens wird auf
4— 6 Milliarden Mark geschätzt .

Der Verbrauch und die Lebenshaltung
ist wesentlich gestiegen . Der Fleischverbrauch be¬
trug z . B . in den 70 er Jahren pro Kopf 25 Kilo¬
gramm , 1906 : 46 Kilogramm . Selbst das Zentral¬
organ der freien Gewerkschaften schreibt : „ Man
stelle einmal in Gedanken die Arbeiter jener
früheren Zeit in ihrer äußeren Erscheinung, ihrer
Kleidung , ihren Bedürfnissen usw . in Vergleich
mit der heutigen organisierten Arbeiterschaft ; wer
dann noch von einer Verschlechterung der Arbeiter¬
lage redet, dem ist nicht zu Helsen " .

Die Kinder st erblichkeit ist wesentlich zurück-
gegangen . Von 1000 im Jahre 1880 lebend -

Lande

geborenen Kindern starben 27,5 , im Jahre 1907
nur mehr 19 . Auch die überseeische Aus¬
wanderung nahm ab . Sie betrug im Jahre
1884 : 149 oöo (— 3,22 Proz . der Bevölkerung),
im Jahre 1908 : 19 000 (-- 0,32 Proz .), ein

^Beweis ^ dafür , daß dem Deutschen in seinem
wohl ist.

ie Ausgaben für die Volksschulen betragen
ganz Europa jährlich rund 1700 Mill . Mark ,

, davon fallen auf Deutschland 524 Mill . (fast
i gleich r/Z, auf England etwas mehr als '/< ,
^Frankreich ' /s , Rußland ' /so . Analphabeten ,
die weder lesen noch schreiben können, gibt es in
Deutschland weniger als 0,05 Proz ., in Schweden
und in der Schweiz 0,1 Proz ., in Dänemarck 0,2
Proz., in Großbritannien 1 Proz ., in den Nieder¬
landen 2,1 Proz -, in Frankreich 4 Proz . , in
Finnland 4,9 Proz . , in Belgien 10,2 Proz ., in
Oesterreich-Ungarn 25,7 Proz ., in Griechenland
30 Proz. , in Italien 31,3 Proz ., in Bulgarien
52 .7 Proz- , in Serbien 61,6 Proz ., in Rußland
61 . 7 Proz ., in Portugal 70 Proz . , in Rumänien
75 Proz. In Württemberg hat sich der Aufwand
des Staates für die Volksschulen seit 1870 ver¬
zehnfacht, während in demselben Zeitraum die
Bevölkerungszahl sich noch nicht verdoppelt hat.

So viele Aufgaben auch noch vor uns liegen ,
! diese Zahlen zeigen jedenfalls, daß das deutsche
' Volk allen Grund hat, an dem nationalen Gedenk-
l tage , den wir in diesen Tagen begehen, sich dank-
l bar seiner Entwickelung zu freuen .

Ssison - »lsolis1 olnsn .
Wildbad , 14 . duni. Wildbads Veranstaltungen

und Konzerte tür Nontag stellen vollständig unter «lein
Zeichen äes 25jälir. Regierungsjubiläums unseres Kaisers .
Vas Koozertprogramm äes Kgl . Kurorckesters unä äie
vetteren Rekanntmaebungen äes Kgl . Ladkommissariats
in unserer heutigen Kummer geben über äie / eiten äer
einzelnen Veranstaltungen Kuskuutt. — Das Stadtschult-
bsissenaint Wildbad Kat für würgen Sonntag abenä von
8 Nbr ab zu einem Festbankett iin Saale äes Dastbots
2ur alten Linde ( unter Nit Wirkung äes Liedorkranzes

unä äes Nilitärvereins) allgemeine Linladung ergeben
lassen . Vas» biede! auch Kurgäste sehr willkommen sinä ,
brauebt wobl niebt besonäers bervorgeboben zu weräen .
Wir wünseden allen Veranstaltungen einen reckt schönen,
barmoniscben Verlaut.

— Unter Bezugnahme aut äas im heurigen Inseraten¬
teil enthaltene Programm zum morgen Sonntag abenä im
K . Kursaal stattönäenäe Kuttreten äer berühmten danz-
Künstlerin Sent U ' akesa wöcbten wir aut äiesen
aparten Kunstgenuss, äen kieräurch äas König ! . Ladkom -
mis»ariat äem verebri. Kurpublikum als Abwechslung

neben Konsorten unä ll' beatsr bietet, nochmals ganz be¬
sonders autmerksam machen.

Wildbad , 14 . duni . Der Nax Nofpauer -
h o n ä ertreute sieb, wie alljährlich, so auch Heuer wieder

eines überaus lebbatten Lesucbes. Iler beliebte Künstler
verstand es wieder treck !ick , seine Zuhörer durch ein
sorgfältig gewähltes Programm auts angenehmste zu unter¬
halten . Und der Sorgtalt in äer Auswahl , bei welcher
Koesie unä Lrosa , Schrittsxraeke unä Dialekt, Humor
unä Satire in gleicher Weise zu ihrem Reckt kamen , ent¬
sprach auch äie Sorgtalt im Vortrag Ungemein wir¬
kungsvoll — mochte er im leicht dabintliessenäen Llauder-
ton oder mit äer Desto unä Lliwik äes routinierten Schau¬
spielers zu dem Auditorium reden — waren seine sämt¬
lichen Darbietungen aus dem Schatze moderner Autoren
unä erhielten äie Zuhörerschaft dauernd in fröhlichster
Stimmung und heiterster Daune. Der Seitab , äer äem
Künstler wiederholt gespendet wurde, war denn auch
überaus reich unä herzlich, unä jedermann wird äer ge¬
nussreiche 4benä in angenehmster Lrinnerung bleiben.

VViIäbaä , 14 . duni . Drossberzogin Duise von Laden
besuchte heule kurz die Königinmutter von Holland.

Line gebildete , junge, franz .
Schweizerin, musikalisch,

suedt . Ltöllun?
bei Kindern von 7— 10 daliren
in guter Kamille.

Angebots werden erb . an
? r3 .u vr Mlsr ,

WHdkad , König - Karlstr. 77 .

Iw ELünig -
wurde gestern vormittag ein
seidener

mit Kltenbeingritk

Ls wird dringend gebeten
äenselb . beim Sortierkteitter
abzugeben.

8 . SvdLiir ,
König - Karlstr . 96

bietet großes Lager in

Dcrmen -Z
^

von Mk . 1 .30 bio Mk . 2S — .

Weichste Wuswcrhl ! WrMciste Wreise !

Kgl . Kurtheater, i WüNl . Sp,il!illjse OlldessMküsse)

lusen

Samstag , den 14. Juni
Im bunten Rock

Lustspiel in 3 Akten von Fr . v .
Schönthan u . Frhr . v . Schlicht .

Sonntag den 15 . Juni
Im weißen Nößl
Lustspiel in 3 Akten von

Blumenthal und Kadelburg .

— mündelficher —
für Spareinlagen ans den minder bemittelten Volkskreise «.
Rückzahlungen regelmäßig sofort ohne Kündigung . — Heim¬
sparbüchsen. — Znm Schutze der Sparer : Verwahrung von
Einlagescheinen bei der Anstalt oder Vormerkung eines
Paßworts . — Einlagen und Rückzahlungen vermitteln kosten¬
frei die über das ganze Land verbreiteten Agenturen .

Zinsfuß v»m 1. Mi 1913 M 4 Vroreut .
Kmtlivke Idsie der am l ! . und 12 . luni angemeldeten frsmdsn.
liKl. itocklivtvl

Nammavs, Nr . , mit Krau Dom . davor , Lngl .
Noäiag, Krau V., mit Bedienung Mecklenburg
Ducas, Nr . dul ., Rentier , m . Kr . Dom . Llberteld
8ckmitz , Nr . Stotan , Verlagsbuclikändler,

mit Krau Dom . Wannsee
v . Droäou , Krau ^gnos Llberteld
Zurbig, Nr . Nar , Lauamtmann Leipzig
v . Dior» , Krau Kuss!and
v. Wassilewsk^ , Krau D . Russland
Netsob v . Roichenbaeh, Nr . Najor,

mit Krau Dom . Dresden
ki»8tl» . L.

Nübrieb, Nr. Ktm . , m. Kr . Dom . Kraukturt a . N.
<s»8ll » . l»» ck . Sol

Woltram, Nr . K . , Zuekorstouorvorw . Noitbroun
Ruot, Krau Wilhelm Narkonstoiu
Damer, Krl . Llario , Kindorgärtnorin Koll i . VV .

iilol «! H< lloVIIt !
V. Linern , Nr . Otto , Dr . jur . , Ritterguts¬

besitzer, mit Krau Dom . Xeddewin
laibot , Krau Doorgo , m Kind u . Noä . Zacken
Willlngton-Drake, Nr. N . Dondou

l^viinio » Itvlvecker «
Nestmann, Krau 0 . , Ksutmauusgattiu Danzig
Lisenbsrg, Nr . ä.dolt , Ktm . Loriin
Kisonborg , Nr . Dr. Kritz Norliu
Kritze, Nr. D . , Rentier, m . Kr. Dom . Norlin - Naionsoo
Rsinzenberg , Krau Wetzlar

Hotel tlonvoi -cki»
Norbot , Krau Dir . , m . Krl . locbt . Dolsonkirekon
Kbillpps, Krau Dr . L , Krivalioro Strassburg
Doppormann , Nr . Dustav , Ktm . Hamburg
Nauson, Krl . Krioda , Krivalioro „
Drobnort , Krau d . „
Krögor , Krl . Knna „
Sseler , Krau „
v . Nolsek -Roiehonbacb , Nr . Najor ,

mit Krau Dom . Drosdon
van Vol 2on -VVoutorlood, Nr . K . d .,

mit Krau Dom . Scliiodam , Nollanä

Kborlo , Nr. IVillx , Ktm . Kidlingon
VVotrol , Nr. Kranr , koamtor Karlsruhe
Dominik, Nr . Nans, Ingenieur Waldenburg
Dankbolf. Nr. Wilhelm DkomnitL

Nir^ol, Nr . Wilhelm, -Ktm . Stuttgart
Drok2 , Nr . Nans , Nochanikor ,
Nöllor , Nr. Roman „
Dress , Nr. doset „
Iraunor , Nr. Vnton „
Sigel , Nr. V/ . , Ktm . üoilbronn
Stolz, Nr . Karl, Kkm . Kroudonstadt

NI. dkckl ^L'
Lugonstoin, Nr . Dg . Kr. , Notzgor Kandel, Kf.

ui . Knick.
Koldkot , Nr. Kiox , Ktm. Dortmund
N eisso, Nr. Karl , Krivatier

» «t« > N!. KNlck. L «88
Diebmanu , Krau Krioda , Norb
Nlrieb , Nr . W . , öankb . , m . Kr . Dem . Schöneborg
Stölzner, Nr . Nugo Doipzig
Lisas, Nr. Kbeo Karls
Notzgsr, Nr. Llax , Nolkeroibositzor,

mit Krau Dom . Kai»orslautorn
^1»8tli . L . xvlck.

Schreiber , Nr. Xaver Nurnau
Sckink, Nr . Kaul , Ktm . Nürnberg
Nenniuger, Nr . Scklossermsister ^

i ' vnsr «» Villa (Ssorg Latll)
Nendtzl, Nr. D . , Kriv . , m . Kr. Dem . Llmsborn
Zurbellen , Nr . Superintendent a . D . Lonn
Xeelk , Nr . öeigeordnstsr Nöbsebsidt
Xeet , Nr . keiebsbankvorstand Solingen

<ila8tli . H1r8« t»
Sctunitz , Nr . Vrnold , Ktm . Köln

Klntel
Nendbeim , Nr . D . L . New-Versszr
Oppenheimer , Nr. Douis Krankturt a. N.
Ovsrweg , Nr., mit Krau Dem. Letmathe , Westt.
Nolkentin , Nr. Lrnst , mit Krau Dem . Nerlin

Hat «1 nnii » LSwvir
Nessing , Nr . Nankdirektor öerlin -Kriedeaau

1lR »i8«I»
Vsnoven , Nr. Ktm . StuttgartHotel j*»li» ei,K»ete >i
Roller , Nr . 0 ., Krokurisc Weikerskeim
Sebrader, Krau Lisa , Rentiersgattin Nünebsn
Scküble , Krau L . Sonderskansen

llorgau Dorza, Nr . Di,. London



Nürnberg
Nürnberg
Nürnberg
B am bürg

Llagdeburg
Llagdeburg

8 cuttert
IIambürg

Berlin
Berlin

Lltenateig
Lltenateig
8clmttort

8emlin

!*» »i «ra » i »lkolvi
Lrillenberger , kr . Llarg .
Lner, krau Lgnes
Bückte, Br . krit^
Ba 88el , Br . krit 2
Reu 8cbei , Br . Vi ?e-Bo 8tdirsktor
Reuscbei, Kran 8tadt8Mdiku8
8cbmink , Br . Br . med.
Loop , Br . kranri lob . , kabrikbea.

U «t« t Va ^t
Lrokn, krl .
Landaberger, krl .
Xüt2. Br . Br . 0 . , Lrrit , m . kr . dem . dbemnlt^
Bblenbrak , Br . dok . , ds 8twirt 0berkau8en, Rkld.
Löbl , Br . kl . , Ltm . Selnv . dmünd
Leatmann . krau Ouxkaven
8ärg , krau kkniiia 8aarbiüeken

Nl « t« i Ik,»88i8 «I» « r H « 1
Belonak^, krl . L . Nevv-Vork
Nenbau8 , Br . LV . , Lim . Lreineu
keternane , krl . Bremen
LVeker , Br . B . , Lgl . Laok -Oberbeamter Lngsburg

« »8tl » . L . 8 !N»«ri »»»rN
Rosig , Br . L .
Lauer, Br.
8elkor3t , Br . Beiurick
LVeinberger , Br . LVilk .

kränken, Br . Br. Llax , Lr^t , mir
krau dem . Berlin - drnnewalcl

8andberger , Br . V . , mit krau Bein . 8tuttgart
LVexler, Br . dos . , mit krau dem . Nürnberg
Litrkvw, Br . LI . , w . kr . dem . n . lockt . Berlin

6 » 8ti » . 2 . « « », »»«
Ku8t , Br . L . . klm . Bonn
8ckmltt , Br . Rick . Oreield
8ckmit 2 , krau , m . lockt , n . 8öknck . Ludwigekalen
Lla^ , krau Ollenkack
Rokm , krl . Lina „
L1k88iug , krl . Boni 86 ^
Lorenr, Br . B . , Oderriolleekr . kran kturt a. LI .
dernkard , klau Okenback a . LI .
Llickael, Br . Rarl , Lrcliitekt , mit

krau dem . kranklurt a . Ll .

Vitt » ^k« KN8t»
klmwelutk, krau B . Neukölln

Oliristok Ii » tt Wc
krankentelcl , kiau Bi na , Brivatiere Llagdeburg,
8cbwmgbammer , Br . kl . , Bokomorivt . 8tuttgart

Lai » Itevii , Vi »8vi »,,e » i»»8tr .
La>8ck , Br . Bari , klascknerm8 tr . 8tuttgart

OI»r . Halt Baupt.tr . 99
dlsaer , Br . R . kldeekeim, BtaR
8ckübel , Br . Lrauwei 8ter Llavenburg -Lrignitri

ViN » ttrist « !
Raulmauu, krau dobanna kranklurt a . LI .
8pier, krau Berta „
Loecowltr, Br . L . Nürnberg
Loecowit/ , Br . Louis „
Baeger , Br . krnat, Rautw . , mit

krau dem . Berlin- VV1lmer8clort
Lautwann , krl. Bina kranklurt a . LI .
Baeger , krau Lcieiine, LVe. kerlin-LVillueredort

ViN » Ll » ri8t ! »»«
Beicliwann , Br . kerdinaud Llüncken
Löwenleld, krau Rö8el Barre

ViN » La L' aute
LVernber, krl . LI . , mit deeekeckalterin ,

krl. Beleue deckeln krankkurt a . LI .
8 toII, Br . 0 . , 8ekretür 8 lutigart
Zoepprits, krau Victor Llergeletettsu a . Lren/
Beerdt , krl . Rmma „

^ ViN » Lldvrie
8ckwingbammer , Br . 6 .! 8tuttgsrt

Vvrv »i1er L «IeI » » »»»» (Vills 8oüs)
Reppee , krau Lambesiieim, BtaR
Beppve, krau LV orm3

« »vli «rn »8tr . Li «« I «
Neipp , Br . kl. , kriv. , m . krau dem . luttlin »en

Vül » H1i8» i»etl »
lütner , Br . krv 8t , Brok . , m . kr . dem . Berlin
Bock . Br . Direktor, m kr . dem . Aveibrückeu

lisri Li » «iIi « I»I»«1«r , Libs,-̂ 127
LöZel , kiau Wilkslmins LVe. Larlsruke

Ll» » 8 lkvilivtseir
Lock , Br . Okeratleutnant, mit

krau dem . und lockter Llannkeim

Ktsültptsrrer lki««I»Oi'
ki'8cker , Br . Otto, Lkm. Berlin

VNI » M' rsitLisli » (B . Llsisoli )
Durlscker, krau Brivatier BsmdurZ
Llazmr , Br . l . , Rkm . , in . kr . dem Buäm'Mkaken

L!e8«I»^vi8t «r t' i» « i»8
Hornung , Br . lok . , 8ck !o88erm8tr. dien »sn a . Br.
keucktivanger, krau , mit lockter Larkruke

I> < ii - von d < im „ >» rreiid iittcNei ^ ,
ttKl . tr» ,tk « iui88 »r (Vills . leek )

von Berlickiu »en-la88lkau8en, kreitrau, ^eb .
kreün lruck8c88 von LVetrkauaen Dörniakok

ViB »
Lat 2en8tein, Br . Lertkold, Lautm . kranklurt a . LI .
Oberbeil, Br. k . , Lkm . , mit krau dem . BüWeläort
Lärsck, Br . ^ lb . , Ink - , w . kr . dem . LIain2
8cknur. Br . kritsi . Ltin . Bremen

ViN » LIntlkni »
8ckmidt, krau LI . Berlin

Viii » tt » ini « er
8cbübner, krau Llâ or 0arl8kaken a . VVeaer
Lmtkor, krau kmma LIeininZen
8te»mann . krau krieäa tValterakauaen , lkür .

Viil » tt » ii « » « <» ileL, »

t .» >i »vi ^ Vtsilksr LVe .
Bartmann, Br . , Btarrer, m . kr . dem .

Lleuenataät s . L .
Viil » k^rit « tt » tk

8cknei<ler, Br . Oakar, Oberbaknaasiatent,
mit krau dem . Bremen

Lrapp, krl . klmmi kkorLksim
Villa v » rl « » tl »

LIitielslaclt, krau Olara , Rentiere ,
mit Bedienung Lerlin- LVilmeradort

^ Lnclree, kr . Oberleutnant OkarlottenburK -öerlin
ti »8p»r ItieKer

Römmele, Br . Beinr . , LVeickenwärter Löckin^ev
t *e „ 8i «»>» ir « el », Viil » ^8epp « Iii »

lleusel , Br . V , mit löcktern öromberss
tte » i» . It » i>»« t8 « i», !8 « t1 >ei7i»» 8tr .

krkardt , Br . Llickael dai8burF-8tutt ^ait
keickelmann , krau Lnna Blor/Keim

VrN » tt « 8»
dermann , Br . L.. , Lanlmann Dortmund
kind , krau öuckdruckereibeait̂ er klieuinMN

II «DIU. It «tii1ii88 , 8 »tt >er «»8ti7.
Lraimbeck, krau kliae , LVe . LL olkack

Resckke, krl . dobauna BeipLiF Ammann, krau Vnna Lrucbsai
kocorn ^ , Br . Bermann , Laulmann , mit Will » . « «ti »t » 88 , « I»8er »»»8ti '.

krau dem . Daklbau8en a . d . LV npper ZlockinZer , Br . B . , LZI . 8eklo88 Farcenporuer
IL»i-t ttvl », « »i-t » «». 8tutt^art-Lvrss

Back , Br . lkoma 8 Ravenaburz tL »ri 8ei,iii We .
t>»« 8 ttoirvl t̂ Llaier , krl . Bzidia LöniMkeld

Deldas8 , Br . kritr , Lim . , m . kr. dem . Zacken We . 8ei »Iiite »
Vili » .t « I >» i>i,a 8ckult2 , Br. lleinrick . Brivatier 8peuer, BtaB

Bandeber ^er, krl . Ldele Berlin VN ». 8 el »,» i <>, » »«k «r, »»8tr .
Lrokn, krl . klse Berlin 8tockinMr, Br. d . , Briv . , m . kr . dem . 8tutt ^art

It ,L8 ds« 8ei » ii » »» 8 t r . 8 « ii »»iL , U «i »!l»» »»vi7
Llumenatein, Br . 0 ., kabrikbeaitxer k88en a . k . Zimbelmann, Br . d ^ . , L . kisenbalmsekr . 8ps ^er

ti » pi »«r >»i » ni » t lii . 8 « i»» »i «i . köniA Lsalstr 71
Läracli , Br . duvvelier /Lu»8burx LVauner, krau Lnna deialin^en a . 8t .

Vi '. Iie88ler , LVsinkanäl .
Lle^ner , Br . Bane, Dr . med . , Lrst klellinLen

Lelirer Iir » el » (Vills. Otisrloits )
krack , krau klwilie Lockertkürn b . Reckar8ulm

Viii » ILr » « 88
Llerkevvitr , krau LV ., Rentiere Berlin- Balenaee
Rickter, krl . Llann^ „
Balm, Br . kd . , 8ubdirektor 8aarbrücken

RI » »»8 Iir » I>88
kriedel , krau Llaii« , Brivatiere dei8lin »en a . 8t ,
Otto , krau DomLnedirektor

N » » 8 1L »»ei »

Ueiii » . 8 « >» i» i «I , FIet « 8 « ri »»8li ' .
kberle , Br. Okr. klein , OL . Beilbronn

ViN » 8ei, ?» »»I» iieL
kreuud , Br. LuAN8t>, Ltm . L8cka6enburA

U « »>»»» . I i eiber , Itsimbaekstr . 185
8ckinkel , Br . Otto, Brivatier, mit

krau dem . Bud >vi »8katen
8cl>Iezier, Br . Vinxens, LVeinkandl. „

L' r» »»iii »e Br eN »ee We - , OdsiiNar ^str . 50
Waldenburg Lacb , Br . kriedr ., 8cbubtabr. Zvieibriieksu

Wiill » . Vrvii »ei », buävvig-Lss^erstr .

Bürubsrg

8tuttgart

Lün2sl8au

Okriatmavn , krl . L . 8cbvv . Ball LVaiter, krau keilback
du82W^ K , Br . Lugust , Direktor, mit V »» . Vreü »«r , Rsinids.ek8tr . 144

krau dem . Lcinigskütte, 0 . 8 . kickkoru, Br . krnst , Lautlnaun
Lu 8cl>nia , krl . ,, L »»«i « i1' Veeikei »
LVoltsra, Br . Bermann, 8tadtrat Botadam Birack, krl . kknma

I «i» 1^ iicl » W«„ LöaiA Larlsti ViN » 'Viixp »er
Baag , krau Bume , Brivatiere LVür̂ burg Beuker, Br . L . , Baukks88ier, mit

Ia » k, „ >» i krau dem
droder , krau Bauptlekrer Lrumbacli 8ilber, Br . B . , dde .-Rat , m . kr . dem . Durlack

ViN » lixU ' i- j IIa, »i»Nel . »-ei - Ve ) l
Boeplner, Br . Llb . , Bolixeitierar?. t a . D . , z 8cdsib , Br. d ., Bauptlekrer , w . kr . dem . kllkoten

mit Krau dem . Beilin , tttt « V« lr« , 8 »ttivr »»8lr .
U « 1ir<»i» «iit «i> L, ! ii <iki,Kerker ^8ckukmacker , krau lere 8e . mit kukeliu

Blückcr, Br . Otto Dortmumk Bedienung Llannkeim
Dietrick, Br . , kakrikant Bud>vig8burg iN »1e»-i»i8ti '. W » «k « i-
Lleder , Br . dv8et, Laulm . , mit krau ! Oeliler, Br . , kakrikant , m . krau dem . ksnerback

dem . und lockter Böcbr -t a . LI . ! Nt»» 8 W » Nii»«i, «»
WiN » . L-Uti» , »Lüptstr . 117 i Bennia, Br. LVilkeim, kabrikb 68it2tzr

LVinMu , Br . Oarl , Okaulkeur Hamburg ! IL » --1 Welker , 81iei »8t»-^
Zi» »»Lleirat M »ier i 8paicb , krau 8olle , 8ekretär3gattin

klürnberg

Budvvig8bllrg
8elnv . Ball

k >8cber , krau Broie88vr
kolb , krau kknma

VIN » ifI» »,tei »eN «»
Llardtkeld, Br . , mit krau dein .
8cbön , krl . Llarie
8oku8ter , Br . , Bg8tor , mit krau dem .

tzt. iUliiller (Villa Llavgnerits)
8tur^ , Br . kramr X . , Boirar

^ terivi »t8 »» « t » r OI » er «i «»rtvr
Liettenleitsr, Br. Bo8t8ekretär

ViN » V » »» ii »i «
Lug8tsiv , KK'LU d . Bingen Ä . Rb .
Lara, krau d

Bremen
Llünelien

Bamm

Lite » bürg

Laien

Bo88 , krau Bandgerickrarat Oölu
Oklenbruck, krl . Llaria Oberbau86n , Rlild .
von Llolkte, krau Baronin Olara , m . lockt .

8tuttgart -Degsrlock
Iltvltini » lBkeiilter

LVünack , Br . Otto , dnvvelier Btorrkeim
8e^bold , Br . Ludwig, därtuereibe8 . , i

mit lockter 8tuttgart '

8tuttgart
8paick, krl . 8oüs 8tuttgart

ViN » WeiL8 » eiLv »
LVeber, Br . B . , Lgl . Lankobsrbsamter Lugsburg

ViN » WiN »« !» »»
Rittergut Bicklen b. Ruklaod

Bamburg
Lauge, Br.
Bering, krau Dora, Ratagattin

L »7l»« liii »S8l» eiii »
Lampe, krau mit Rind Bsilbronu

NermllilLe
Otto Boiler , Bocbdorl. Rudoit öaumgart ; Larl
Dreker ; Otto Baus3manu ; kriedriek Xeubrand ;
Larl 8ckweud ; dertrud Böttiuger ; Llara kreitag ;
dokauoa 08tertag ; dokanna 8togmaier, 8ämtlieke
voll 8tuttgart . kriedriek 8cklotterer , dableoberg .
Llargarete RuoS, dingen a . k . Berta Lietmuller.
Lltingen . Okrmtians Reps, Reuenkans. Llarie
8ckweikow3kx, Bellbronn. Lima Lö8er , Beiibronn.
8oke Rei88er , Beilbronn.

Zakl der kremden : 5537 .

Live tlsi- 8ediöri8t6n nnä 1o1iii6iiä8t6v WaAsn-
u . ^ utopartisn vov Wiläbsä g.u8 i8t äik^ ni ^s naeli

vsit leinsvk .

Nan äiniert äort iw
Hots ! st » » HirseL

6a8 bekannt i8t tür 8sbr Kute Lüebe , 80wie Ori^inal -Leller
unä Lvo 68 ai8 8pe/naiität l ' siNSOllSk ^ibt.
Oie Rüekkabrt erkolnt aOäann ciureb äa,8 romanti8eb6 leinaeb -
tal über 6a1v7-Oir8au mit berübmter Ruine .
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